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Photovoltaik: Warum es beim Nein bleibt
Lebhaft diskutiert wird die Entwicklung von Gewerbeflächen beim Kreisverkehr
östlich der B17 in Klosterlechfeld. Die Fläche hat eine Größe von etwa 4,8 Hektar.

Von Hieronymus Schneider

Klosterlechfeld Als die Gemeinde
Klosterlechfeld die Flächen für das
heutige Gewerbegebiet von der
Bundesanstalt für Immobilien
kaufte, hat die Gemeinde Graben
diesen Teil als Ausgleichsfläche er-
worben. In der Runde der Lech-
feld-Bürgermeister entstand die
Idee, diesen Bereich als interkom-
munales Gewerbegebiet auszuwei-
sen.

Die Gemeinde Graben würde
das Grundstück für eine Planung
bereitstellen. Weil die Fläche aber
im Gemeindegebiet von Kloster-
lechfeld liegt, musste der Gemein-
derat als ersten Schritt die Ände-
rung des Flächennutzungsplans
beschließen. Für die Ausweisung
als gewerbliche Baufläche hatte
das Gremium bereits am 15. De-
zember 2021 einen Beschluss ge-
fasst. Nun ging es um die Frage, ob
dort auch eine Freiflächen-Photo-
voltaikanlage (PV) entwickelt wer-
den könnte. Dies wurde in der Juni-
Sitzung mehrheitlich abgelehnt.

Bürgermeister Rudolf Schnei-
der warb noch einmal dafür, den
Planungsauftrag zur frühzeitigen
Behörden- und Öffentlichkeitsbe-
teiligung auch für die Entwicklung
einer Freiflächen-PV-Anlage zu er-
weitern und den Beschluss vom
Juni zurückzunehmen. „Es geht
nur um die Prüfung aller Möglich-
keiten, das wäre noch keine Ent-
scheidung für eine PV-Anlage. Die
Entwicklung eines Gewerbegebie-
tes hat Vorrang“, sagte er zur Be-
gründung. Dieser Vorschlag fand

auch die Zustimmung des Zweiten
Bürgermeisters Erwin Mayer
(CSU), der meinte, dass die Ge-
meinde mit der Erweiterung nichts
vergeben würde. Auch Stefan Win-
terkamp (UKW) sagte: „Dann
wüssten wir, ob eine PV-Anlage an
dieser Stelle überhaupt möglich
ist.“ Ilka Siebeneicher, die Leiterin
des Bauamtes der Verwaltungsge-
meinschaft, stellte fest, dass ein er-
weiterter Prüfauftrag das Verfah-
ren beschleunigen könne. Auch
Michael Wasiliu (SPD) plädierte
dafür, den Planungsauftrag mög-

lichst weit zu fassen. Gegen eine
Rücknahme des Beschlusses vom
Juni wandten sich aber Matthias
Krause (G.f.K.) und Christoph Don-
derer (FWV) als Sprecher ihrer
Fraktionen. Sie argumentierten,
dass der Gemeinderat sich mehr-
heitlich für die Entwicklung von
Gewerbebetrieben entschieden
habe. Bei der Abstimmung wurde
die Rücknahme des Juni-Beschlus-
ses mit knapper Mehrheit von 7:5
Stimmen abgelehnt. Somit bleibt
es beim Beschluss zur Ausweisung
einer gewerblichen Baufläche.

Die Jahresrechnung für das Jahr
2022 wurde mit einem Gesamtvo-
lumen von rund 7,7 Millionen Euro
festgestellt und einstimmig Ent-
lastung erteilt. Auf den Verwal-
tungshaushalt entfielen knapp 5,8
und auf den Vermögenshaushalt
etwas mehr als 1,9 Millionen Euro.

Nach einem Erfahrungsaus-
tausch des Gemeinderats Thomas
Müller (G.f.K) mit den Gemeinden
im südlichen Landkreis wurden
drei Standorte für Defibrillatoren
in Klosterlechfeld festgelegt. Am
Sportplatz, an der Schule und am

Festplatz soll je ein Gerät im Au-
ßenbereich jederzeit zugänglich
installiert werden. Die Entschei-
dung über die Zukunft der Kinder-
tagesstätte Maria Hilf ist noch
nicht gefallen. Möglicherweise fin-
det am 11. September eine Sonder-
sitzung des Gemeinderats statt.

Im Bau-, Umwelt- und Ver-
kehrsausschuss wurde dem An-
trag auf eine zweite Grundstücks-
zufahrt für ein Eckgrundstück in
der Ringstraße das Einvernehmen
erteilt. Beim Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Doppelgarage in
der Wiesenstraße besteht der Ge-
meinderat auf die Einhaltung der
Baugrenze des Bebauungsplans.
Von einem Anwohner der Schul-
straße wurde vorgeschlagen, vor
der Grundschule Bodenschwellen
auf der Fahrbahn anzubringen, da-
mit langsamer gefahren werde.
Dies wurde bei einem Ortstermin
von der Verkehrspolizeiinspektion
Augsburg aber nicht empfohlen.
Stattdessen solle der verkehrsbe-
ruhigte Bereich vor der Grund-
schule und dem Kindergarten ein-
gekürzt und Piktogramme auf der
Fahrbahn angebracht werden, um
die Aufmerksamkeit der Verkehrs-
teilnehmer zu schärfen. Diese Lö-
sung wird nun ein Jahr lang aus-
probiert.

Bei der Bürgersprechzeit stellte
Sybille Stengelin den Antrag, bei
Sperrungen der Ortsdurchfahrt
die Umleitung über die Schwaben-
straße auf Fahrzeuge unter 3,5
Tonnen Gesamtgewicht zu be-
schränken. Die Wohnstraßen seien
für den Schwerlastverkehr nicht
geeignet.

Die rot umrandete Fläche an der B17 soll als Gewerbegebiet entwickelt werden. Foto: Hieronymus Schneider

Kurz gemeldet

Endspurt für den „Sommer 100“ in Schwabmünchen
Noch bis 19. August findet Open-Air-Konzertreihe unter anderem im Schwabmünchner Rathausgarten statt.

Schwabmünchen Die zwanglose Ver-
anstaltungsreihe Sommer 100, bei
der Besucherinnen und Besucher
ihre eigenen Sitzgelegenheiten
mitbringen und zu Livemusik auf
der Wiese picknicken, geht in den
Endspurt.

Eine Neuheit in diesem Jahr ist
das Improvisationstheater. „Smüs-
li“ aus Schwabmünchen macht am
Donnerstag, 3. August, im Rat-
hausgarten den Anfang. „Für mich
persönlich ist der Auftritt etwas
ganz Besonderes, da wir zum ers-
ten Mal als Ensemble unsere Art
Improtheater zu spielen, zeigen
können. Ich freue mich darauf, ei-
nen Abend mit lustigen, herzer-
wärmenden, musikalischen und
überraschenden Momenten zu
schaffen. Am glücklichsten macht
mich aber die Tatsache, dass wir
einen Teil zur Kultur in Schwab-

münchen beitragen“, sagt Raphael
Wieser von „Smüsli“. Das Ensem-
ble „Lafalott“ gastiert am 10. Au-
gust im Rathausgarten. Beim Im-
protheater erleben die Zuschauer
und Zuschauerinnen Premieren,
denn die Ensembles spielen zuvor
nicht einstudierte Szenen. Die je-
weiligen Themen und andere Vor-
schläge kommen für gewöhnlich
aus dem Publikum.

Beim Pop-Wochenende tritt am
Freitag, 4. August, die Band „Who
of Us“ im Rathausgarten auf. „La
Occasio“ singt am Sonntag, 6. Au-
gust, auf dem Schwabmünchner
Schrannenplatz vor „Zullis Knei-
pe“. Sommerliche Urlaubsgefühle
erwecken die Bands „Afroson“ am
11. August und „Fuente del Fuego“
aus München am 12. August.
„Afroson“ erreicht dies mit afroka-
ribischen und kubanischen Rhyth-

men, „Fuente del Fuego“ mit einer
Flamenco-Tänzerin und spani-
schen Gitarren.

Als Zusatzveranstaltung hat
sich die Schwabmünchner Schü-
ler-Band „The Sexy Sunglasses“
am 17. August spontan für einen
Auftritt im Rathausgarten ange-
meldet. Die junge Band, bestehend

aus Felix Weimann (17), Marwin
Haas (16), Adrian Schedler (18), Si-
mon Widmann (17), Florian Birkle
(17) und Julia Gattinger (17), spielt
Querbeet von Rock bis Jazz und
Swing. Der Eintritt ist kostenlos.

Unter dem Motto Musik am La-
gerfeuer spielen am 18. August im
Klimmacher Pfarrgarten zuerst

„Tanja Kitzberger & the Castaway
Cowboy“, anschließend „Milksnit-
te“. Der Eintritt ist frei, eine Bewir-
tung gibt es vor Ort. Das Konzert
der Schwabmünchner Rock-Grup-
pe King B. sollte eigentlich im Juni
stattfinden, wurde aber wegen des
schlechten Wetters auf Samstag,
19. August, verschoben. Bereits ge-
kaufte Karten behalten ihre Gültig-
keit. (AZ)

> Karten Im Veranstaltungs- und Kul-
turportal unter www.kultur-schwab-
muenchen.de gibt es neben dem Link
zum Online-Ticketshop auch das Ge-
samtprogramm sowie Informationen.
Wer seine Karten lieber offline kauft,
kann dies immer donnerstags (außer
an Feiertagen) zwischen 14 und 18
Uhr im Kulturbüro der Stadt Schwab-
münchen machen. Restkarten gibt es
an der Abendkasse.

Das Gesangsensemble La Occasio tritt am 6. August am Schrannenplatz auf.
Foto: Hieronymus Schneider

Untermeitingen

Suche nach Heuschrecken
und Schmetterlingen
Der Landschaftspflegeverein
Landkreis Augsburg veranstaltet
am Sonntag, 6. August, von 10 bis
12 Uhr in Untermeitingen mit Ri-
chard Engelschall eine Suche nach
Schmetterlingen und Heuschre-
cken. Treffpunkt ist der Parkplatz
gegenüber der Schlesierstraße. Die
Anmeldung erfolgt bis Donners-
tag, 3. August, per Mail an
lpv@lra-a.bayern.de oder unter der
Rufnummer 0821/3102-2852. (AZ)

Großaitingen

Spielenachmittag
beim Seniorenwerk
Am Donnerstag, 3. August, findet
der nächste Spielenachmittag des
Seniorenwerkes Großaitingen
statt. Beginn ist um 14 Uhr im
Pfarrzentrum Großaitingen. Gebo-
ten sind Spiel, Spaß und Unterhal-
tung. Gerne kann man auch nur für
einen gemeinsamen Kaffeeklatsch
vorbeigekommen. (AZ)

Schwabmünchen

Festgottesdienst wird
in die Kirche verlegt
Nachdem das Heimatfest des Ver-
schönerungsvereins Schwabmün-
chen am Wochenende ausfällt, fin-
det auch der dort geplante Gottes-
dienst nicht im Park, sondern um
in der Pfarrkirche St. Michael statt.
Termin ist am Sonntag, 30. Juli,
um 9 Uhr. (AZ)

Oberottmarshausen

Gesangverein hat
Sonne im Herzen
Nach vier Jahren Pause erfreuten
der gemischte Chor mit den Bavar-
Otties des Gesangvereins Oberott-
marshausen wieder ihr Publikum
im voll besetzten Pfarrheim. Chor-
leiterin Jewgenia Maciolek eröffne-
te den Liederabend schwungvoll
mit „Hab Sonne im Herzen“. Beide
Chöre wechselten sich mit Klassi-
kern des Chorgesangs und neueren
Melodien ab und luden auch die
Zuhörer zum gemeinsamen Singen
altbekannter Lieder ein. Bei der
Zugabe „Lolly Pop“ warfen die
Sängerinnen und Sänger die klei-
nen Lutscher unter die Leute. Das
freute auch die Vizepräsidentin
des Augsburger Sängerkreises und
des Chorverbandes Bayrisch-
Schwaben, Brigitte von Kirsch-
baum. (rony)

Langerringen

Der Sportverein
sammelt Altpapier
Am Samstag, 5. August, führt die
Spielvereinigung Langerringen
eine Altpapiersammlung durch.
Das Papier soll bis spätestens 8.30
Uhr gut gebündelt und sichtbar
am Straßenrand abgestellt sein.
Kartonagen können nicht mitge-
nommen werden. Der Erlös kommt
der Jugendarbeit des Vereins zugu-
te. (AZ)

Am Sonntag, den 06.08.2023 heißt es endlich wieder „La Notte Italiana“ in Untermeitingen
Der Untermeitinger Rathausplatz verwandelt sich wieder in ein Stück Italien.

Die JU-Untermeitingen und all ihre fleißigen Helferinnen und Helfer laden Euch 
recht herzlich dazu ein, bis tief in die Nacht zu feiern.

Sie werden mit gutem Wein, frischen Pizzen und einer Auswahl an weiteren  
italienischen Spezialitäten verwöhnt.

Die Live-Musik bietet nicht nur allen Tanzfreudigen die Möglichkeit ihr Tanzbein  
zu schwingen, sondern sorgt auch für das italienische Flair, welches diese Stunden 
zu einem unvergesslichen Abend macht. In der Bar erwartet Sie eine ideale  
Erfrischung für einen warmen Sommerabend.

Die Italienische Nacht ist zum festen gesellschaftlichen Bestandteil unseres Ortes 
geworden. Die Besucher feiern auf dem Rathausplatz ausgelassen bis tief in die 
Nacht.

· Live Musik · leckerer Italienischer Wein · leckeres Italienisches Essen
 Wir freuen uns auf Euch  1. Vorstand Christian König

Neue Vorstandschaft der JU  
Untermeitingen
Bei der Jahreshauptversammlung 
2023 der Jungen Union wurde turnus-
gemäß eine neue Vorstandschaft ge-
wählt, die sich wie folgt zusammen-
setzt: 1. Vorsitzender Christian König, 
2. Vorsitzender Christian Höfer, Kas-
siererin Alexandra Simon, Geschäfts-
führer Ferdinand Zeberl, Beisitzer 
Robert Reis, Ramona Haslinger, 
Stefan Settele, Röder Julia, Röder  
Patrick, Höfer Stephanie, Rieder Nico, 
Schriftführerin – Mona Heinzl. 
Besonderen Dank gilt unserer alten Vorstandschaft, vor allem 
1. Vorsitzenden Benjamin Schießler, der nach vier Jahren Amtszeit 
altersbedingt ausschied.

ANZEIGE ANZEIGE

Sonntag,
06.08.2023
18.00 Uhr
Rathausplatz Untermeitingen

Band Musica Ribelle 
Italienische Weine · Pizza & Pasta

Eintritt  
frei!

pmi
Hervorheben


